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1 100 Jahre: 
Goslar feiert Stadtjubiläum



05522/503-8330 
www.harzenergie.de/neueheizung

10 Jahre  
sorgenfrei  
schon ab  
119 Euro  

im Monat

Mit Harz Energie rundumSorglos Wärme erhalten  
Sie nicht nur eine neue Heizung, sondern sämtliche 
Serviceleistungen für mindestens 10 Jahre inklusive.
 

Ohne Harz Energie …
ist die Stimmung im Eimer



Verwinkelte Gassen, malerische Plätze, liebevoll ge-
pflegte Fachwerkhäuser, romanische und barocke 
Kirchen und die imposante Kaiserpfalz: Goslar ist 
immer wieder einen Besuch wert. Nicht nur, weil der 
Bummel durch die zum UNESCO-Weltkulturerbe 
ernannte Altstadt fast so etwas wie eine Zeitreise 
vom Mittelalter bis in die Gegenwart ist. Sondern 
auch, weil die ehemalige Kaiserstadt heute ein 
 lebendiges Zentrum ist, in dem man gut einkaufen, 
essen gehen oder kulturelle Veranstaltungen besu-
chen kann. Goslar hat viele Gesichter, und die 
 Mischung aus Tradition, Geschichte und Moderne 
verleiht der Stadt eine besondere Atmosphäre. In 
diesem Jahr feiert sie ihren 1100. Geburtstag – und 
wir gratulieren herzlich!

Bei der Versorgung mit Wärme, Licht und Wasser 
verlässt sich die Stadt Goslar schon seit mehr als 
100 Jahren auf Harz Energie und das Vorgängerun-
ternehmen: Bereits 1925 betrieben die Nordharzer 
Kraftwerke das Gleichstromkraftwerk an der Hil-
desheimer Straße. Inzwischen organisiert hier, in 
unserem  Kulturkraftwerk, der Förderkreis Goslarer 
Kleinkunsttage  e. V. ein Programm, das Be-
sucherinnen und Besucher aus der ge-
samten Region und darüber hinaus 
anzieht. Das unterstützen wir gern.

Denn wir sind in der Region fest veran-
kert und  fördern vielerorts kulturelle und 
soziale Projekte. Gesellschaftli-
ches Engagement ist Teil unse-
rer Unternehmensphilosophie.

Weil wir uns eng mit unserer 
Heimat verbunden fühlen, 
fördern wir auch das Gosla-
rer Jubiläum als einer von 
vier Hauptsponsoren.  Die 
Stadt und das vielfältige 
Programm, mit dem der 
1 100. Geburtstag ein Jahr 
lang gefeiert wird, stellen 
wir in dieser Ausgabe vor. 
Sie werden  sehen: Ein 
Ausflug in die Kaiserstadt 
lohnt sich. 

Ihre
Thessa Waßmann 
Leiterin Marketing

TÜV MS Standard

Kunden-
zufriedenheit

Gültig für 
Harz Energie GmbH & Co. KG

bis 03 / 2023
Freiwillige Prüfung

Prüfinhalte:
Befragung von 800 Kunden
zur Zufriedenheit im Service

www.tuev-sued.de/ms/verbraucherinfo
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zufriedenheit 
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Herzlichen Glückwunsch 
an die Kaiserstadt!

3 637
Bäume

36,3 
Tonnen CO2 Einspa-

rung pro Jahr

Harz Energie Baumzähler

Gemeinsam mit Ihnen 
haben wir bereits 3 637 
Bäume (Stand: 28. Februar 
2022) für den Harz Energie 
 Klimawald gesammelt.
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In aller Kürze
Auch 2022 TOP Lokalversorger
Faire Preise, guter Service, regionales 
Engagement und die Förderung regene-
rativer Energien – all dies müssen „TOP 
Lokalversorger“ ihren Kunden bieten. Die-
se Auszeichnung erhielt Harz Energie jetzt 
zum elften Mal in Folge. Das unabhängige 
Energieverbraucherportal verleiht dem 
regionalen Energieversorger den Titel in 
den Sparten Strom und Gas. Harz Energie 
sei hinsichtlich Verbraucherfreundlichkeit, 
Servicequalität und Umweltaspekten vor-
bildlich, hieß es in der Begründung. 

Spende für Tafeln der Region
Auch 2021 hat Harz Energie die Tafeln der 
Region unterstützt. Neben Bad Sachsa, 
Goslar/Oker, Osterode und Seesen gehör-
ten der Lazarus Tisch in Clausthal und der 
Sozialfonds Braunlage zu den Empfängern. 
Jede Einrichtung erhielt 1 500 Euro für ihre 
ehrenamtliche Arbeit. Der Sozialfonds hat 
2020 seine Tafelarbeit zwar eingestellt, 
unterstützt aber weiter bedürftige Men-
schen, etwa mit Einkaufsgutscheinen. 
Nachdem in Osterode Dr. Hartmut Herr-
mann seine Tätigkeit für die Tafel beendet 
hat, führen Luisa Schrader und der ehema-
lige Harz Energie-Mitarbeiter Uwe Klapp-
roth die Arbeit kommissarisch weiter.

Netzanschluss-Inspektionen 
Zu den Aufgaben der Harz Energie Netz-
gesellschaft gehört auch die regelmäßige 
Kontrolle der Netzanschlüsse. „Bei den In-
spektionsarbeiten, die in einem Turnus von 
zwölf Jahren vorgeschrieben sind, über-
prüfen wir die einwandfreie Funktion und 
Sicherheit der Anschlüsse“, erklärt Oliver 
Krüger, Assetmanagement Gas bei der 
Harz Energie Netz GmbH. Für 2022 sind 
Inspektionen in Bilshausen, Elvershausen, 
Förste, Goslar, Hörden, Immingerode, Las-
felde, Mingerode, Petershütte und Wolfs-
hagen geplant. Die Mitarbeiter weisen sich 
gerne aus. Infos: 05522 / 503-0 

Sport und Spaß im Sand
Nach zwei Jahren coronabedingter Pau-
se soll die Osteroder Innenstadt wieder 
zur Beachvolleyball-Hochburg werden. 
Vom 17. Juni bis 19. Juni findet auf dem 
Kornmarkt bereits zum 13. Mal der OHA-
City-Beach-Cup statt. Neben dem Kräfte-
messen der norddeutschen Beach-Volley-
ball-Elite am Samstag und Sonntag stehen 
auch weitere sportliche Wettbewerbe und 
musikalische Acts auf dem Programm. 
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Der TTC Förste setzt ein deutliches Zei-
chen gegen Rassismus. Der Tischten-
nisclub entwickelte ein Logo mit der 
Aussage „Nicht in mei-
nem Namen! Wir ge-
gen Rassismus!“ und 
rief zu einer Spen-
denaktion auf, um 
das Vorhaben zu re-
alisieren. „Wir haben 
sofort positives Feed-
back  bekommen“, sagt 
Thorsten Bosse. Der 
zweite Vorsitzende hat 
die Initiative angesto-
ßen, nachdem er von rassistischen Vor-
fällen in der Region gehört hatte. „Da 
wollten wir was entgegensetzen.“

Zeichen gegen Rassismus
Preis für Engagement des TTC Förste

Engagieren sich gegen Rassismus (von links): Uwe Bornemann, Yannick Jorgowski, Lutz 
Dederding, Oliver Steffens, Alexander Dix und Jeremy Ettig. 

Mehr als 100 Menschen beteiligten sich! 
Durch Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen und Parteien kamen 4 000 Euro 

zusammen. Das Logo und 
die Namen der Spende-
rinnen und Spender tra-
gen die Tischtennisspieler 
seitdem auf ihren Trikots 
und Trainingsanzügen – 
dort, wo sonst Werbung 
zu finden ist. Auch Harz 
Energie unterstützt die 
Aktion. Die Idee kam 
von Yannick Jorgowski, 

Mitarbeiter der Harz Energie und 
Spieler der 1. Herrenmannschaft beim 
TTC. 

Die Kampagne ist vom Deutschen 
Olympischen Sportbund und den Volks-
banken Raiffeisenbanken mit dem 
„Großen Stern des Sports in Silber“ als 
bestes gesellschaftlich relevantes Pro-
jekt Niedersachsens 2021 ausgezeichnet 
worden. Beim Bundesfinale von „Sterne 
des Sports“ landete der TTC unter 200 
Teilnehmern auf Platz vier und erhielt 
ein Preisgeld in Höhe von 1 000 Euro. 
Das will der TTC für seine Kinder- und 
Jugendarbeit einsetzen.

Die Aktion läuft weiter. Die Trikots und 
Trainingsanzüge werden mit weiteren 
Sponsoren aktualisiert. Wer „Nicht in 
meinem Namen!“ unterstützen möchte, 
kann per E-Mail Kontakt mit dem Verein 
aufnehmen: webmaster@ttc-foerste.de.©
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„Hier ist kein Tag wie der andere“ ©
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Damit Strom zuverlässig fließt, Wasser stetig 

sprudelt und Erdgas sicher durch die Leitungen 

strömt, sind bei Harz Energie 386 Mitarbeiter

innen und Mitarbeiter aus ganz unterschied

lichen Berufen im Einsatz. So zum Beispiel 

Elektronikerinnen und Elektroniker der Fach

richtung Energie und Gebäudetechnik.  

Deren Aufgaben sind vielfältig – und oft ganz 

anders, als man denkt.

Bei feuchtem Wetter liegt ein Knistern in der Luft. Tonnen-
schwere Transformatoren brummen unentwegt. Ihre Aufgabe: 
Elektrische Energie umzuwandeln, sie von der Hochspannung 
von 110 000 Volt auf die Mittelspannung von 20 000 Volt zu 
transformieren. Strom wird erlebbar im Umspannwerk. Zwölf 
solcher Werke betreibt Harz Energie, auch hier sind Elektroni-
kerinnen und Elektroniker der Fachrichtung Energie- und Ge-
bäudetechnik im Einsatz.

Handwerksberuf – mal ganz anders
Die Aufgaben sind vielfältig und abwechslungsreich: „Die Kol-
legen begleiten Schaltarbeiten im Umspannwerk, fahren zu ei-
ner Fehleranalyse oder warten die Turbinen in der Grube Sam-
son in Sankt Andreasberg. Auch Zählerwechsel gehören dazu, 
und wir betreuen die Messwagen für Kabelfehler“, zählt Mat-
thias Klapproth auf. 

„Wir installieren, warten und reparieren 
alle Anlagen, die mit der Versorgung von 
Strom, Gas und Wasser zu tun haben“, fasst 
der Meister der Elektrotechnik zusammen. 
Hausinstallationen gehören nicht dazu, 
auch spielt harte körperliche Arbeit eher 
nicht so eine große Rolle: Meist geht es um 
Planung, Überwachung und Kontrolle von 
komplexen elektrotechnischen Anlagen. 

„Wir sind oft mit dem Tablet unterwegs“, erklärt der 33-jähri-
ge Osteroder. „Es ist ein spannender und anspruchsvoller Job, 
Hier ist kein Tag wie der andere“, sagt er.

Moderne Ausbildungswerkstatt
Matthias Klapproth leitet die Ausbildungs-
werkstatt von Harz Energie in Osterode. 
Hier üben die technischen Auszubildenden 
an Labortischen mit hochmodernen Elek-
tronikboards, PCs, Prüf- und Messinstru-
menten all das, was sie für ihre Tätigkeit 
bei dem regionalen Energieversorger be-
herrschen müssen. 

Auch Klapproth hat bei der Harz Energie 
Netzgesellschaft gelernt. Er startete 2006 
die Ausbildung zum Elektroniker: „Der 
Beruf hat mich schon als Schüler interes-
siert. Und bei Harz Energie habe ich mich 
beworben, weil mein Vater schon dort ge-
arbeitet hat. So wusste ich, dass es ein gu-
ter Arbeitgeber ist“, sagt Klapproth. Später 
legte er noch mit einem Meisterlehrgang nach: „Toll, dass das 
Unternehmen mir das ermöglicht hat“, meint er. Ob er Harz 
Energie seinen Freunden als Arbeitgeber empfehlen würde? „Ja 
klar, auf jeden Fall! Vor allem auch, weil das Miteinander unter 
den Kollegen so gut ist“, betont Klapproth. 

Wir suchen Sie!
Möchten Sie unsere Zukunft mitgestalten? 
Hier geht’s zum Bewerbungsportal: 
https://www.harzenergie.de/stellenangebote 

Matthias Klapproth, 
Meister der Elektro-
technik bei der Harz 
Energie Netz GmbH

©
 P

at
ri

k 
H

off
m

an
n



6  HarzEnergie Magazin

Verwinkelte Gassen, liebevoll gepflegte Fachwerk-
häuser, imposante Bauwerke – ja, an diese Stadt 
kann man sein Herz verlieren. Wer sich einen Über-
blick über Goslar verschaffen möchte und Treppen 
nicht scheut, sollte die 218 Stufen im Nordturm der 
Marktkirche erklimmen. Von hier oben bietet sich ein 
fantastischer Blick auf die Altstadt, die wie das ehe-
malige Erzbergwerk Rammelsberg seit 1992 zu den 
Weltkulturerbestätten der UNESCO zählt. Seit 2010 

erweitert die Oberharzer Wasserwirtschaft das 
Welterbe Goslars. 

130 Königsbesuche in Goslar
Das Jubiläumsmotto „Goslar, wo Kai-
ser ihr Herz verlieren“ kommt nicht 
von ungefähr. Schon im Mittelalter 
zog Goslar Kaiser und Könige magisch 

an. Denn die Monarchen regierten da-
mals nicht von einer Hauptstadt aus, 

sondern zogen durch das Land und übten 
ihre Herrschaft an verschiedenen Orten aus. Das 

Wanderkaisertum oder Reisekönigtum führte die Re-
genten regelmäßig nach Goslar. 130 Königsbesuche 
soll es zwischen 1039 und 1253 gegeben haben. 

„Goslar, wo Kaiser ihr Herz verlieren“, lautet das 

 Motto zum 1 100. Geburtstag der Stadt im Nordharz 

in diesem Jahr. Hier treffen einzigartige Denkmäler 

und touristische Attraktionen auf Gastfreundschaft, 

Innovation und Erfindergeist. Harz Energie ist der 

Kaiserstadt seit vielen Jahren eng verbunden. 

Hier 2 Bilder von der Ehrung als Ehrenmitglieder des BV.  Links am Tisch Aljoscha Stadelmann, Produzent Lynn Schmitz, Motive-Auf-
nahmeleiter Ulli Büchel, Produktionsleiterin Annette Schilling. Rechts vorne Moritz Führmann.

Vielfalt erleben

Geschichte  
atmen, 

 

Kaiser 
 Barbarossa 
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Touristischer Magnet der Region
Die Faszination für die Stadt im Nordharz besteht auch heute 
noch. Goslar ist ein touristischer Magnet der Region. Hier lässt 
sich Geschichte atmen. Vergangenheit und Gegenwart verbinden 
sich auf spannende Weise. Das Große Heilige Kreuz ist nur ein 
Beispiel dafür. Das Gebäude diente ab Mitte des 13. Jahrhunderts 
als Einrichtung der städtischen Armenfürsorge. Heute – mehr als 
760 Jahre nach seiner Gründung – befinden sich im Seitenflügel 
des historischen Baus moderne Seniorenwohnungen. Außerdem 
bietet das Große Heilige Kreuz dem heimischen Kunsthandwerk 
Werk- und Verkaufsstätten.

2 000 zumeist mittelständische Unternehmen
„Wir sind heute ein wirtschaftliches, touristisches und kulturel-
les Zentrum der Harzregion“, sagt Urte Schwerdtner, seit Januar 
2022 Goslarer Oberbürgermeisterin. Die knapp 50 000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner zählende Stadt hat ein Einzugsgebiet 
von gut 250 000 Menschen. Die Wirtschaft Goslars ist geprägt 
von mehr als 2 000 zumeist mittelständischen Unternehmen, 
vor allem aus den Bereichen Tourismus, Einzel- und Großhandel, 
Industrie und Handwerk. Bei der Versorgung mit Wärme, Licht 
und Wasser verlässt sich die Stadt Goslar schon seit 1925 auf Harz 
Energie – vormals Nordharzer Kraftwerke. Erst 2021 verlänger-
ten die Stadt und das Unternehmen die Konzessionsverträge um 
weitere 20 Jahre.

Als Arbeitgeber und Ausbilder, als Wirtschaftsmotor und Förde-
rer von Kultur, Sport und sozialen Projekten engagiert sich Harz 
Energie bei diesem besonderen Geburtstag als Hauptsponsor. 
„1 100 Jahre – das ist ein wahrer Grund zum Feiern. Wir unter-
stützen unsere Gesellschafterin deshalb sehr gerne und möchten 
mit allen Einwohnern und Gästen feiern“, betont Geschäftsfüh-
rer Konrad Aichner.

Kunst- und Kulturerlebnis
Mit dem Kulturkraftwerk Harz Energie verfügt Goslar über  einen 
herausragenden Veranstaltungsort. Wo schon 1925 Strom erzeugt 
wurde, steht seit 2003 eine der beliebtesten Kleinkunstbühnen 
Norddeutschlands. Neben dem dort aktiven Förderverein tragen 
zahlreiche Vereine und Initiativen mit ihrem Engagement zu ei-
nem vielfältigen Kunst- und Kulturerlebnis bei. Zeitgenössische 
Werke schmücken das historische Stadtbild, besonders am Mön-
chehaus, einem Museum für moderne Kunst, und dem angren-
zenden Skulpturengarten. Auch 
im Jubiläumsjahr werden ganz 
sicher viele Menschen ihr Herz an 
Goslar verlieren.

» Mehr zum Jubiläumsprogramm auf der nächsten Seite.

Stichwort
Weltkulturerbe
Die Goslarer Altstadt zählt mehr als 1 500 Fachwerk-
bauten aus unterschiedlichen Epochen im Altstadtkern. 
Die ältesten von ihnen stammen aus dem 15. Jahrhundert. 
 www.goslar.de

Das Erzbergwerk Rammelsberg war das einzige Berg-
werk weltweit, das kontinuierlich mehr als 1 000 Jahre in 
Betrieb war. Es wurde 1988 stillgelegt. Mit fast 30 Millionen 
Tonnen Erz prägte der Bergbau die Entwicklung Goslars. Das 
heutige Museum und Besucherbergwerk dokumentiert zehn 
Jahrhunderte Bergbaugeschichte. www.rammelsberg.de

Die Oberharzer Wasserwirtschaft gilt weltweit als 
einmaliges Wasserleitsystem und eines der größten vorin-
dustriellen Energieversorgungssysteme. Zisterziensermön-
che aus Walkenried legten es im 13. Jahrhundert an. Damit 
machten sie die Kraft des Wassers für den Bergbau nutzbar. 
Später bauten Bergleute das System weiter aus. ohwr.de

Stichwort
Kaiserherz
Mit der Stadt besonders verbunden ist Heinrich III. (1017–
1056), König und späterer Kaiser im Heiligen Römischen 
Reich. Er ließ zwischen 1040 und 1050 die Kaiserpfalz er-
richten. In der südlich anschließenden Ulrichskapelle liegt 
sein Herz. Er hatte verfügt, dass sein Herz und seine inneren 
Organe unter der Kaiserpfalz und der Rest seines Körpers in 
Speyer beerdigt werden.
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Die Feierlichkeiten sind im 
Januar gestartet und laufen 
bis zum 31. Dezember: Die Stadt Goslar 
feiert ihren 1100. Geburtstag ein  ganzes 
Jahr lang. Das Jubiläumsprogramm  
ist das Resultat einer umfassenden 
 Bürgerbeteiligung.

Wenn schon, denn schon, haben sich die Verantwort-
lichen gedacht: Da es kein exaktes Gründungsda-
tum für die Stadt gibt, verteilen sich die Feste 
und Aktionen zum 1100-jährigen Bestehen 
Goslars über das gesamte Jahr 2022. Im 
Herbst 2018 hat die Goslar Marketing 
Gesellschaft (GMG) in ersten Gesprä-

chen den Beteiligungsprozess mit Akteurinnen und Akteuren der Stadt ange-
stoßen. „Auch und vor allem Menschen prägen eine Stadt und ihre Geschich-
te, geben der Stadt ein Gesicht und bekommen im Gegenzug ein lebens- und 
liebenswertes Zuhause“, erklärt Nina Sturde, Leiterin Marketing und PR der 
GMG, den Ansatz. „Also feiern wir das Jahr über genau mit den Menschen, die 
sich für Goslar als Wohn- oder Urlaubsort entschieden haben.“ 

Vielfalt der Kreisstadt
In einem Bürgerforum Ende April 2019 stellten etwa 40 interessierte Bür-
gerinnen und Bürger fast 160 Ideen für das anstehende Stadtjubiläum vor. 
Daraus entwickelte sich ein buntes Programm, das die Vielfalt der Kreisstadt 
widerspiegelt: mit Ausstellungen, Stadtführungen und Fachvorträgen zur Ge-
schichte, Kulturveranstaltungen mit Musik, Kabarett, Comedy sowie Sport, 
Genuss und vielem mehr für alle Altersklassen.

Multimediashow an der Kaiserpfalz
Zum Start ins Jubiläumsjahr sollte es ursprünglich eine Licht-, Audio- und 
Videoinszenierung an der Kaiserpfalz geben. Die Multimediashow wurde pan-
demiebedingt ins Frühjahr verschoben. Einen Monat lang wird abends täglich 
in 10- bis 15-minütigen Shows die Geschichte der Stadt lebendig. Dabei er-
scheint das Goslar-G mit Krone in Form eines Fotomosaiks als Projektion auf 

der Kaiserpfalz – und zwar gebildet aus Porträts von Menschen der 
Stadt.

Altstadtfest im September
Vom 1. bis 10. Juli läuft das Schützen- und Volksfest 
auf der Osterfeldwiese, inklusive großem Jubiläums-
umzug am 2. Juli. Die zentrale Jubiläumsfeier findet 
vom 7. bis 11. September in der gesamten Altstadt 
statt. Das fünftägige Altstadtfest ist als Zusam-
menkommen der Vereine und Zusammensein aller 
Altersgruppen angelegt. Zusätzlich sind etablier-

te Kulturveranstaltungen Teil des Festprogramms. 
Dazu gehören unter anderem die Goslarer Tage der 

Kleinkunst (10. bis 19. Juni) und das Miner’s Rock Open 
Air (26. bis 28. August).

Goslar feiert 
ein Jahr lang

»  Das komplette Jubiläumsprogramm 
gibt es unter 1 100jahre.goslar.de.
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Zwei ganz unterschiedliche MusikEvents stehen im Som

mer 2022 in Osterode an: Beim LIVE am HARZ OPEN AIR 

gibt es Schlager und PopRock.

Das LIVE am HARZ OPEN AIR steigt am 8. und 9. Juli 2022 auf der Bleiche-
stelle in Osterode. Jürgen Drews steht am Freitag, 8. Juli, auf der Bühne. 
Sein Hit „Ein Bett im Kornfeld“ aus dem Jahr 1976 ist legendär. Der „König 
von Mallorca“ liefert seitdem mit seinen Gute-Laune-Liedern ausgelasse-
ne Party-Stimmung. 

Dazu tragen bei der Schlagerparty außerdem Anna-Maria Zimmer-
mann und Giovanni Zarrella bei. Die Sängerin wurde 2005 durch die 
dritte Staffel der Casting-TV-Show „Deutschland sucht den Superstar be-
kannt“. Sie präsentiert in ihrem Programm Hits wie „Wer ist dieser DJ?“, 
„100.000 leuchtende Sterne“, „Himmelblaue Augen“ und ihre neueste 
Single „Tausend Farben hat das Glück“. Zarrella hat sein Album „Ciao!“, 
das im April 2021 erschienen ist, im Gepäck. Der Musiker und Fernseh-

Schlager-
party und  

Revolverheld
moderator startete 2001 mit der Band Bro’Sis seine 
erfolgreiche Karriere als Sänger. Durch den Abend 
führt der NDR-Moderator Michael Thürnau. 

Im Oktober 2021 veröffentlichten Revolverheld 
mit „Neu erzählen“ ihr sechstes Album. Beim LIVE 
am HARZ OPEN AIR ist das Quartett am Samstag, 
9. Juli, zu erleben. Die Band feiert in diesem Jahr 
ihren 20. Geburtstag. Mit ihrem eingängigen Pop-
Rock hat Revolverheld Hits wie „Freunde bleiben“, 
„Liebe auf Distanz“, „Lass uns gehen“, „Spinner“ 
oder „Ich lass für dich das Licht an“ hervorgebracht.

Das Festival wurde aufgrund der Corona-Lage im 
vergangenen Jahr auf 2022 verschoben. Alle Tickets 
haben ihre Gültigkeit behalten. Veranstalter ist die 
Stadthalle Osterode am Harz. 

» Tickets sind an der Theaterkasse der Stadthalle 
Osterode und an allen bekannten Vorverkaufsstel-
len erhältlich. Aktuelle Infos zur Veranstaltung gibt 
es auf www.osterode-stadthalle.de oder telefo-
nisch unter 05522/9168010.

Das LIVE am HARZ OPEN AIR wird präsentiert von:

5. März 2022 | 20:00 Uhr
Ilja Richter:  
Meine Lieblingslieder

6. März 2022 | 18:00 Uhr
Tourerleben: Ein gemeiner Trick

11. März 2022 | 20:00 Uhr
Sarah Hakenberg: Wieder da!

12. März 2022 | 20:00 Uhr
Ohne Rolf: Unferti 

8. April 2022 | 20:00 Uhr
Sky du Mont: The Best of 

22. April 2022 | 20:00 Uhr
Daniel Helfrich: Trennkost ist kein 
Abschiedsessen 

12. Juni 2022 | 17:00 Uhr
Pe Werner: Eine Nacht voller Seligkeit

15. Juni 2022 | 20:00 Uhr
Die Magier 3.0:  
Comedy Magic Show

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de
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So mancher muss erst einmal schlucken, wenn notwendige Inves-
titionen im Heizungskeller anstehen. Insbesondere, wenn sie über-
raschend kommen. Immerhin müssen für ein energieeffizientes 
Erdgas-Brennwertgerät einschließlich Zubehör, Montage und hy-
draulischem Abgleich im Einfamilienhaus bis zu 10 000 Euro auf-
gebracht werden. Die Lösung: „rundumSorglos Wärme“ von Harz 
Energie. Wie das Servicepaket des regionalen Energieversorgers 
funktioniert, erklärt Lars Sindram: „Sie mieten eine brandneue, 
moderne Heizungsanlage inklusive zuverlässigem Rundum-Service. 
Dafür zahlen Sie lediglich einen monatlichen Grundpreis“, so der 
Contracting-Experte bei Harz Energie. „Die effiziente Technik senkt 
den Verbrauch und schont die Umwelt“, ergänzt sein Kollege Sönke 
Brünig. 

Individuelle Beratung
Und so funktioniert der Komplettservice für Privatkunden: Am 
Anfang steht eine eingehende Beratung durch einen der Partner-
installateure vor Ort, die auf die technischen Möglichkeiten und die 
individuellen Anforderungen eingeht. „Neben einer Erdgas-Brenn-
wertanlage kommt vielleicht auch der Einbau einer Gas-Hybridan-
lage infrage, das ist die Kombination eines Brennwertgerätes mit 
einer Wärmepumpe oder einer Solarthermie-Anlage. Auch eine so-
genannte Hochtemperatur-Wärmepumpe kann in Betracht gezogen 
werden“, sagt Sindram. 

Förderung möglich
„Die Investition in Anlagen zur Nutzung erneuerbarer Energien 
wird über die Bundesförderung für effiziente Gebäude mit bis zu 45 
Prozent bezuschusst“, ergänzt seine Kollegin Manuela Finke. „Die 
Bundesregierung hat eine Reihe von Fördermöglichkeiten geschaf-
fen, denn mit Blick darauf, dass 16 Prozent der gesamten CO2-Emis-
sionen in Deutschland aus dem Gebäudesektor stammen, sollen die 
Treib hausgasemissionen in diesem Bereich auf 67 Millionen Tonnen 
im Jahr 2030 sinken. 1990 lag der CO2-Ausstoß hier noch bei 210 Mil-
lionen Tonnen“, erklärt die Energieberaterin. 

Falls nötig, können auch die Kosten für einen Erdgasanschluss oder 
eine Heizöltankentsorgung mit in das Paket aufgenommen werden. 
Und wo kein Erdgasanschluss möglich ist, bietet sich eventuell eine 
Lösung mit Flüssiggas an (siehe Seite 11).

Wartung, Service und Reparaturen inklusive
Wartung, Service und Reparaturen sind mindestens zehn 
Jahre lang ebenfalls inbegriffen. „Sie haben ein warmes 
Haus, ohne sich Gedanken um die Heizung machen zu 
müssen. Das machen wir“, erläutert Sindram. Der Preis 
für das Paket liegt zum Beispiel bei einem Anlagenwert 
von 8 500 Euro bei 119 Euro monatlich. Hinzu kommen 
dann nur noch die Energiekosten.

So erreichen Sie unsere Experten:
Telefon 05522/503-8330
energiedienstleistungen@harzenergie.de
www.harzenergie.de/neueheizung

rundumSorglos Wärme
die Vorteile:

 keine Eigeninvestition

 günstige Monatsmiete

  garantierte Kostenkontrolle für mindestens 
10 Jahre

  regelmäßige Wartung und Notdienste 
 inklusive

  umweltschonend dank moderner, effizienter 
Heiztechnik

r

Neue Heizung? 
Mieten statt kaufen!
Rund 14 Millionen Heizungsanlagen in Deutschland  

sind veraltet – und damit Energieschleudern, die dem  

Geldbeutel und der Umwelt schaden. Wer modernisiert,  

spart Heizkosten und reduziert den CO2Ausstoß.  

Und wer die hohen Investitionen scheut, findet bei  

Harz Energie eine Lösung: mieten statt kaufen.

Sie beraten die Kundinnen und Kunden, die sich für eine 
neue Heizung interessieren:  Sönke Brünig (links) und Lars 
Sindram, Mit arbeiter im Bereich Energiedienstleistungen.
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Der regionale Energieversorger arbeitet bei sei-
nem neuen Produkt flüssigGas mit dem erfahrenen 
Partner PROGAS zusammen. „Wenn Sie sich für 
Harz Energie entscheiden, sind die Tankanlage, die 
Gasleitung einschließlich Hauseinführung bis zum 
Gaszähler für einen überschaubaren Anschluss-
preis inklusive“, sagt Sindram. Der Gasbehälter 
kann entweder oberirdisch oder erdgedeckt auf dem 
Grundstück des Kunden aufgestellt werden. 
„Mit Interessenten vereinbaren wir einen Bera-
tungstermin vor Ort. Dort schauen wir uns die Gege-
benheiten im Detail an, um im Anschluss die indivi-
duellen Aufwände berechnen zu können“, erklärt er.

Verbrauchsbezogene Abrechnung
„Wie bei einer Strom- oder Erdgaslieferung wird 
auch beim Flüssiggas verbrauchsbezogen über die 
vom Gaszähler erfasste Menge abgerechnet. Die 
Höhe der bequemen monatlichen Abschläge wird 
jeweils auf Basis der Jahresabrechnung festgelegt“, 
erklärt Sindram.
Harz Energie flüssigGas ist klimaneutral, denn je-
des Gramm CO2, das bei der Verbrennung entsteht, 
wird mit zertifizierten Klimaschutzprojekten aus-
geglichen. 

Förderung bis zu 40 Prozent
„Wer jetzt von einer Ölheizung auf eine Gas- 
Hybridheizung in Verbindung mit einer Flüssiggas-
Anlage umsteigt, erhält von der Bundesregierung 
eine Förderung in Höhe von bis zu 40 Prozent der 
Kosten“, sagt Sindram.

rundumSorglos Wärme 
jetzt auch mit Flüssiggas

Werden Ölheizungen ab 2026 verboten?
Ein komplettes Aus für Ölheizungen droht nicht. Beste-
hende Ölheizungen dürfen auch über das Jahr 2026 hinaus 
betrieben werden. Allerdings ist der Einbau einer neuen 
Ölheizung ab 2026 bis auf wenige begründete Ausnahmen 
verboten.  

Wann müssen Öl- und Gasheizungen 
ausgetauscht werden?
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) schreibt eine Austausch-
pflicht für viele Öl- und Gasheizungen vor, die über 30 
Jahre alt sind. In diesem Jahr müssen also alte Gas- oder 
Ölheizungen mit dem Baujahr 1992 und älter ausgetauscht 
werden. Aber es gibt Ausnahmen, zum Beispiel für langjäh-
rige Hauseigentümer. 

Noch Fragen? Gerne beraten wir Sie! 
Telefon 05522 / 503-8330
WhatsApp 05522/503-8700
energiedienstleistungen@harzenergie.de

Energiekosten reduzieren und gleichzeitig 

 klimaneutrale Energie nutzen: Das geht mit  

Harz Energie flüssigGas. Der Brennstoff kann in 

jedem Gasheizsystem eingesetzt werden. Auch 

der Komplettservice „rundumSorglos Wärme“  

ist in Verbindung mit Flüssiggas möglich. 

Vor allem in ländlichen Regionen und Gegenden ohne Erdgas-
versorgung ist die Wärmeerzeugung mit Flüssiggas eine echte 
Alternative: „Flüssiggas kommt für Hausbesitzer infrage, die 
ihre alte Heizungsanlage modernisieren wollen, die wir aber 
nicht oder nur mit großem Aufwand ans Erdgasnetz anschlie-
ßen können“, erklärt Lars Sindram, Contracting-Experte bei 
Harz Energie. 

Erdgedeckte Tanks
Ob ober- oder unterirdisch: Das 
Flüssiggas lagert auf jeden Fall 
draußen. So gewinnt man Platz 
im Keller.

HarzEnergie Magazin  11
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Spagat für kommunale Versorger
Turbulenzen am Energiemarkt – 

„Wir müssen derzeit einen Spagat bewältigen“, 
sagt Harz Energie-Geschäftsführer Konrad Aichner. 
„Als kommunaler Versorger ist unser oberstes Ge-
bot, die Interessen unserer Kundinnen und Kunden 
im Blick zu behalten und den Städten und Gemein-
den in unserer Region ein zuverlässiger Partner zu 
sein. Und als Wirtschaftsunternehmen müssen wir 
uns am Markt behaupten und die Entwicklungen am 
Energiemarkt in unserer Preiskalkulation berück-
sichtigen“, so Aichner. 

Die Beschaffungskosten an den Strom- und Gas-
märkten sind in den vergangenen Monaten deutlich 
gestiegen. Für Strom haben sich die Kosten zwi-
schen Januar und Dezember 2021 verdreifacht und 
für Gas um mehr als das Fünffache erhöht. „Mit 
unseren Strom- und Gaslieferanten schließen wir 
langfristige Verträge. Diese vorausschauende Be-
schaffungsstrategie schafft Planungssicherheit und 
Stabilität“, erklärt Andreas Grannemann, Leiter 
Energiewirtschaft. 

Vielfältige Gründe für Preisanstieg  
an den Börsen

Doch in den vergangenen Monaten sind die Preise, 
die die Versorger am Energiemarkt zahlen müssen, 
drastisch gestiegen. Ein Grund ist, dass die deut-
schen Gasspeicher im vergangenen Sommer nicht 
hinreichend wieder aufgefüllt wurden. Zudem stieg 

aufgrund der konjunkturellen Erholung bis Ende 2021 weltweit die Nach-
frage nach Rohstoffen. Dies ließ die Preise international auch für Erdgas 
massiv steigen. Weiterhin wirkt sich der Angriff Russlands auf die Ukraine 
auf die Versorgungssicherheit und die Preisentwicklung aus. 

All dies treibt auch den Großhandelspreis für Strom nach oben: Denn wenn 
die Rohstoffe Gas und Kohle teurer werden, wird die gesamte Energiepro-
duktion kostenintensiver. „Elektrizität ist an der Börse so teuer wie noch 
nie seit der Liberalisierung der Energiebranche“, sagt Grannemann.

Verteilung der Erdgasbezugsquellen in Deutschland (2020)

An den Energiebörsen klettern die Preise seit einiger Zeit steil nach oben. Aktuell führt 

der Krieg in der Ukraine zu weiteren Unsicherheiten am Energiemarkt. Trotzdem  beliefert 

Harz Energie seine Kunden weiterhin zuverlässig zu fairen Preisen, auch wenn diese nun 

einen Teil der Börsenpreisentwicklung widerspiegeln.

Russland:  
55,2 Prozent

Norwegen:  
30,6 Prozent

Niederlande:  
12,7 Prozent

Übriges Europa: 
1,6 Prozent

©Statista 2022
 

Werte wurden im 

Vergleich zur  

Ori ginalquelle zum 

besseren Verständnis  

der Statistik  

in  Prozentangaben  

umgerechnet und gerundet.

30,6 %

12,7 %

1,6 %

55,2 %
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Auch der europäische Emis-
sionshandel, mit dem zum 
Schutz des Klimas der CO2-
Ausstoß verringert werden soll, 
spielt eine Rolle: Der Preis für 
CO2-Zertifikate liegt derzeit 
bei rund 90 Euro pro Tonne CO2 

(Stand: Februar 2022). Anfang 2017 kostete die Ton-
ne noch rund fünf Euro. 

Discountanbieter kündigen Verträge
Die Turbulenzen am Energiemarkt haben dazu ge-
führt, dass einige Discountanbieter ihren Kunden 
die Verträge gekündigt haben. Nicht immer ist 
 Insolvenz der Grund: „Vermutlich sind manchen 
Discountern derzeit die Beschaffungspreise zu 
hoch. Sinkt die Gewinnmarge, scheint das Kalkül 
mancher Anbieter zu sein, die zuvor mit Sonderbo-
ni angelockten, jetzt aber teuren Kunden per Kün-
digung wieder loszuwerden“, sagt Geschäftsführer 
Aichner. 

Harz Energie-Kunden müssen sich indes keine 
 Sorgen machen: „Wir werden unsere Kunden auch 
weiterhin wie gewohnt zuverlässig und zu fairen 
Preisen beliefern“, so Aichner. Zudem springt Harz 
Energie als sogenannter Grundversorger ein, wenn 
Kunden aus dem Versorgungsgebiet ihren bisheri-
gen Lieferanten verlieren. 

Hilfe bei  
Zahlungsrückständen
Es wird enger in den Geldbeuteln. Beim Einkauf und 
an der Tankstelle sind die gestiegenen Preise 
 deutlich spürbar. Auch die höheren Energiepreise 
belasten viele Menschen sehr. Was passiert, wenn 
man die monatlichen Abschläge nicht mehr zahlen 
kann? Wir geben Tipps, wie sich Zahlungsrück-
stände oder gar Liefersperren vermeiden lassen.
 

1. Sofort handeln!

Es ist wie bei Zahnschmerzen. Je länger man den Zahnarztbesuch auf-
schiebt, desto schmerzhafter wird der Eingriff. Deshalb sollten dieje-
nigen, bei denen es mit den Zahlungen für die Energie brenzlig wird, 
sofort mit Harz Energie Kontakt aufnehmen, zum Beispiel über die Hot-
line 05522/503-5800. Denn der regionale Energieversorger hat viele 
Möglichkeiten, Kundinnen und Kunden bei finanziellen Engpässen indi-
viduelle Lösungsvorschläge anzubieten.

2. Regelmäßige Kontrolle des Energieverbrauchs!

In der Regel zahlen Harz Energie-Kunden monatliche Abschläge für 
ihren Energieverbrauch. Erst mit der Jahresrechnung wird der gemes-
sene Verbrauch dann abgerechnet. Wenn zusätzliche Geräte ange-
schafft werden oder der Winter besonders lang ist, kann schnell ein 
Mehrverbrauch entstehen, der so nicht im Budget eingeplant war. Hier 
hilft die kostenfreie Online-Rechnungssimulation: Einfach den Zäh-
lerstand ablesen, im Kundenportal unter www.harzenergie.de/kun-
denportal anmelden und schon kalkuliert das System, ob am Ende des 
Abrechnungsjahres mit einer Gutschrift oder mit einer Nachzahlung zu 
rechnen ist.

3. Beratung einholen!

In der Regel bietet Harz Energie Kundinnen und Kunden mit Zahlungs-
schwierigkeiten angepasste Ratenzahlungen an. Aber auch das Ge-
spräch mit dem Jobcenter, dem Sozialamt oder der Schuldnerberatung 
kann für schnelle Abhilfe sorgen. Fest steht: Die Liefersperre ist das 
allerletzte Mittel, das nur im äußersten Notfall angewendet wird. Denn 
die Sperrung ist keine Lösung, sondern verursacht nur weitere Kosten 
und Probleme.  Ziel ist immer, eine Sperrung zu vermeiden.

Abschläge online anpassen
Überraschungen bei der Jahresrechnung lassen 
sich vermeiden: Senden Sie uns hierfür ein-
fach ein Foto des Zählerstands per Whats-
App an 05522/503-8700 oder eine E-Mail 
mit dem Betreff „Abschlagsanpassung“ an 
vorOrt@harzenergie.de und wir erledigen 
alles Weitere für Sie. 

Harz Energie unterstützt die  Kundinnen 
und Kunden aktiv  beim Energiesparen: 
Angeboten werden kostenlose Hei-
zungs- und Stromsparberatungen. 
Ebenfalls kosten frei stehen Energie-
sparmessgeräte zur Verfügung. 
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Menschen aus der Region

Sanna Weber aus Badenhausen ist ein  großes 

Schützentalent. Die 18Jährige  holte sich 2021 

überraschend die Deutsche  Meisterschaft. 

Beim Schießen ist eine ruhige Hand gefragt. Und es braucht 
Kraft in Armen und Oberkörper, Ausdauer und Kon-
zentrationsfähigkeit. Das alles bringt Sanna Weber 
mit. Die 18-Jährige ist damit am 29. August 2021 
Deutsche Meisterin im Freihand-Schießen 
mit dem Luftgewehr geworden. „Das war 
sehr  aufregend und überraschend“, sagt die 
Schülerin aus Badenhausen. Denn gerade 
mal drei Jahre zuvor hat sie erstmals mit 
dem Luftgewehr auf die Scheibe gezielt. Das 
war auf ihrer Konfirmationsfeier im Schüt-
zenhaus. Mit ihren Gästen durfte sie den 
Schießstand nutzen. Kurze Zeit später lud der 
Schießclub Badenhausen sie zum Training ein. 

Die Einladung nahm sie an. Weil sie mit einer Fehl-
bildung der Wirbelsäule, einem sogenannten Offenen Rü-
cken (Spina bifida), zur Welt gekommen ist, konnte sie nicht 
ohne Weiteres im Stehen schießen. Bis sie richtig ins Training 
einstieg, dauerte es etwa eineinhalb Jahre. „Der Schießsport ist 
zwar sehr inklusive, aber hier in der Gegend bin ich die einzige 
Handicap-Schützin“, sagt Sanna Weber. 

Es fehlte an Ideen, wie sie als Handicap-Sportlerin an Wett-
bewerben teilnehmen darf. Daher musste sie sich bei einem 
Sportmediziner in Wolfsburg vorstellen. „Der Arzt hat für San-
na individuell festgelegt, welches Hilfsmittel sie nutzen darf, 

um ihren Nachteil auszugleichen, ohne 
dass ihr dadurch ein Vorteil gegenüber 
anderen Schützen entsteht“, erzählt 
Sannas Mutter, Kerstin Winkelvoß. Das 
ist seitdem ein spezieller Sportrollstuhl, 
der bestimmte Voraussetzungen erfül-
len muss – wie zum Beispiel eine genau 

festgelegte Höhe der Rückenlehne.

Immer mehr Training
Mittlerweile trainiert sie einmal im Monat im Lan-
desleistungsstützpunkt des Niedersächsischen 
Sportschützenverbands (NSSV) in Hannover bei 

Kadertrainer Albin Zirk und einmal wö-
chentlich beim SC Badenhausen sowie 

beim SB Freiheit. „Es wird immer 
mehr“, sagt Sanna Weber, die 

nebenbei alle zwei Wochen das 
Kindergottesdienstteam der 
ev.-luth. Kirchengemeinde 
in Badenhausen unterstützt. 
„Wenn ich bis 15 Uhr Schule 
habe, muss ich mich manch-

mal ganz schön zusammenrei-
ßen, auch noch das Training zu 

absolvieren.“

Aber sie hat Ziele, die sie konsequent 
verfolgt, und Aussichten, die sie motivieren: 

So hat sie die International Shooting Competition 
of Hanover (ISCH) von Ende April bis Anfang Mai 
im Visier. Dort will sie sich erstmals mit der inter-
nationalen Konkurrenz messen. Außerdem gibt es 
Anfragen von zwei Mannschaften aus der Zweiten 
Liga, die Sanna Weber gern in ihrem Team haben 
möchten. Dort darf neben den gesunden Schützen 
ein Schütze mit Handicap pro Mannschaft star-
ten. Langfristig hat die Sportschützin große Pläne: 
„Olympia 2028, das wäre was.“

BU

Große Ziele 
fest im Visier
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Postkarte einfach ausfüllen, abtrennen, frankieren und abschicken

Rätselkarte
Knack das Rätsel von Harz Energie

Die gesuchte Lösung heißt:

 Servicekarte

 2  3  4  9 1  5  6  7  10 8  11

Bitte senden Sie mir Informationen zu den Themen:

 Harz Energie rundumSorglos Wärme

 Harz Energie flüssigGas

 Wallboxen und Ladesäulen

 Energiespartipps für den Haushalt

Ableser unterwegs*

Goslar ist gerade in diesem Jahr eine 
Reise wert, bietet die Stadt doch an-
lässlich ihres 1100. Geburtstags eine 
Vielzahl von Veranstaltungen. Als 
Hauptgewinn verlosen wir diesmal 
zwei Eintrittskarten für eines der 
Goslarer Sommerkonzerte (Roland 
Kaiser, Sarah Connor oder Santiano) 
inklusive einer Übernachtung und 
einem Abendessen für zwei Per-
sonen im Hotel Schiefer direkt am 
Marktplatz. Außerdem sind zwei 
Jubiläumsboxen mit Goslarer Köst-
lichkeiten im Lostopf. 
Senden Sie die Rätsellösung per E-
Mail an gewinnspiel@harzenergie.de 
oder nutzen Sie die Rätselkarte. 
Einsendeschluss ist der 23 April.

Gewinner des Dezemberrätsels:
„Harter Brocken“ lautete das 
Lösungswort. Das Kindle ging an 
Mario Wiegandt (Brehme).  
Die Buchpakete haben Karl Heinz 
Eikmeyer (Goslar), Carmen  Riedel 
(Kalefeld) und Reinhard Falk (See-
sen) gewonnen.  
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April: Bilshausen, Branderode, Bredelem, 
Förste, Goslar, Hohegeiß, Jerstedt, Kletten-
berg, Lautenthal, Lerbach, Lindau, Marke, 
Neuhof, Oker, Osterode, Pöhlde, Schwiegers-
hausen, Walkenried, Wieda, Zorge.
Mai: Bad Sachsa, Berka, Echte, Elbinge-
rode, Elvershausen, Gillersheim, Jerstedt, 
Kalefeld, Katlenburg, Königshütte, Oker, 
Oldershausen, Osterode, Sebexen, Suterode, 
Wachenhausen, Westerhof, Willershausen,
Juni: Bad Sachsa, Dögerode, Dorste, 
 Düderode, Eboldshausen, Goslar, Immen-
rode, Lengde, Oker, Oldenrode, Osterode, 
Riefensbeek, Sebexen, Steina, Vienenburg, 
Wiedeloh, Wiershausen.
* Je nach Pandemielage versenden wir 
auch Karten zur Selbstablesung.

Konzertkarten, 
Hotelgutschein 
und Goslarer 
Köstlichkeiten

{{KD-26114}}

2354139

Brenn-
stoff

Metall

alte Aris-
tokratie

Gewässer

Bau-
trümmer

Augen-
haar

Stadt in
den frz.
Alpen

deutscher
Orchester-
leiter †
(Max)

23. griech.
Buchstabe
Haut-
ausschlag

Osteroder
Ortsteil

chem. Z. f.
Sauerstoff
Aufguss,
Tunke

Ritter
der
Artussage

Sonnen-
schutzdach
frz. Autor †
(Claude)

Bissen,
Mundvoll
in der Art
von (frz.)

Gold (frz.)
griech.
Kykladen-
insel

transpa-
rentes
Fotobild

weiche
Bettfeder

Wohngrup-
pe (Abk.)

wbl. Ziege
Betriebs-
fläche
(Abk.)

Aus-
zeich-
nung der
UNESCO

Wind-
richtung

ohne
Falten

Kopfsalat
mit kraus
gefiederten
Blättern

7

5 1

3 9

10 4

11 8

2 6

751 3 9 104 1182 6

{{KD-26114}}

2354139

Brenn-
stoff

Metall

alte Aris-
tokratie

Gewässer

Bau-
trümmer

Augen-
haar

Stadt in
den frz.
Alpen

deutscher
Orchester-
leiter †
(Max)

23. griech.
Buchstabe
Haut-
ausschlag

Osteroder
Ortsteil

chem. Z. f.
Sauerstoff
Aufguss,
Tunke

Ritter
der
Artussage

Sonnen-
schutzdach
frz. Autor †
(Claude)

Bissen,
Mundvoll
in der Art
von (frz.)

Gold (frz.)
griech.
Kykladen-
insel

transpa-
rentes
Fotobild

weiche
Bettfeder

Wohngrup-
pe (Abk.)

wbl. Ziege
Betriebs-
fläche
(Abk.)

Aus-
zeich-
nung der
UNESCO

Wind-
richtung

ohne
Falten

Kopfsalat
mit kraus
gefiederten
Blättern

7

5 1

3 9

10 4

11 8

2 6

751 3 9 104 1182 6

©
 S

te
fa

n 
Sc

h
ie

fe
r



Absender

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

Telefon | Fax

Mail
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Name | Vorname
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PLZ | Ort

Telefon | Fax

Mail

Standorte in der Region
38707 Altenau
An der Silberhütte 57
✆ 05328 333

37431 Bad Lauterberg im Harz
Bahnhofstraße 17-19
✆ 05524 850650

37441 Bad Sachsa
Feldstraße 10
✆ 05523 8155

38700 Braunlage
Herzog-Wilhelm-Straße 30
✆ 05520 9319-0 
 
37115 Duderstadt
Marktstraße 89
✆ 05527 2939

38640 Goslar 
Hildesheimer Straße 52 
✆ 05321 789-7800

37412 Herzberg am Harz
Göttinger Straße 18
✆ 05521 2430

38871 Ilsenburg
Friedensstraße 21
✆ 039452 2594

37589 Kalefeld
Wiesengrund 2
✆ 05553 919712

37191 Katlenburg-Lindau
Osteroder Str. 16 
✆ 05552 9998460

37520 Osterode am Harz
Lasfelder Straße 10
✆ 05522 503-8800

38835 Osterwieck
Bahnhofstraße 15
✆ 039421 619161 

38723 Seesen
Bahnhofsplatz 2
✆ 05381 940-143

Ja, ich möchte künftig über Neuigkeiten, 
Angebote und Aktionen von Harz Energie 
informiert werden, per 

 Mail/Newsletter 

 Telefon

Dieses Einverständnis können Sie jederzeit 
telefonisch, per Fax oder Mail widerrufen. Weitere 
Informationen: www.harzenergie.de/datenschutz
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Kundenservice 
✆ 	 05522 5038800 und 05321 7897800

 WhatsApp: 05522 5038700 

 service@harzenergie.de

Lob und Kritik
✆ 	 05522 5038183 

 besserwerden@harzenergie.de

Störungsannahme rund um die Uhr
✆ 	 05321 7890 und 05522 5030

Immer in Ihrer Nähe
Kundenportal

 www.harzenergie.de/kundenportal

Internet
 www.harzenergie.de

Social Media
 www.facebook.com/harzenergie

 www.instagram.com/harz.energie
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Harz Energie GmbH & Co. KG

Redaktion Kundenmagazin
Lasfelder Straße 10 
37520 Osterode am Harz
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